
Wer 1st Jesus ZUT nebenstehenden rage en Wr eınıge den eınen
für mich? (Gott esu glaubende Menschen e1ne kurze AntwortK il gebeten Wır wollen damıt keinen Querschnitt ÜTC dıe

Jesus-Erfahrungen heutiger Menschen machen, sondern
ANTEGEN, sıch dıiese Trage selbst tellen Un S21e Z
emda DO auUC. ökumenischen!) Glaubensgesprächen

machen. Was hbedeutet für UNS, WenNn Wr
„JEesus, meın Bruder un mMmeın Freund, meın Lehrer un
meın Herr‘? Wenn W1r dıe Verbhindlichkeit esu ın Lehre
un eispIe annehmen? Wenn Wr den Auferstan-
denen als den Kyr10S glauben: red.

alım Warum ich als Muslim u der Begegnung m1T dem CHhmr=
stentum über Jesus reden muß, äßt sich relatıv infach
beantworten: We:il eSus, Sohn der arla, Teil mMe1nes E1—-
9 islamıschen Heilsweges ist Denn W1e€e e1n Mus-
1ım Seıin e1ll ausschließlich Aaus der rwählung WE
ott erwartet, AaUus der Gnadentiefe des ihm 9anz ZUSE-
wandten Schöpfers, Erhalters un! armherzigen Rich-
ters, ist SE1INEe Heilsperspektive untrennbar äauch mi1t
Jesus verbunden.
Das Eintauchen des ungeschaffenen ortes ın die Welt
des Relativen ura 97) ist die Prophezeiung Jesu g..
bunden ura 61:7), die Gründungsurkunde des IsS-
lam der oran könnte weıleln unterzogen werden,
hätte esSus darın keine rwähnung gefunden.
)Das Bekenntnis Z siam ST also auch e1n Zeugni1s für
die reale Eixistenz Jesu, Zieugn1s aIür, daß eın Pro-
phet, Diener un Apostel (Gjottes Warl, der ess1as sraels
In se1iınem Werk „@Qustas” SChHNrel Al-Ghazzalıi 9—

daß die OTMEe „ KS 1st keine el außer Gott,
und esus 1st der eSsandtie Gotte eiINe VO siam g-
tützte anrneı SEe1 Z diesem Zeugn1s gehört e1INe Reli-
he VO  5 oheitstiteln W1e Eın „Wort Gottes“ ura
eine „Barmherzigkeit VO  } SOl ura KO:22) ist
„Ge1ist Gottes“ un VO  5 ott m1T dem e1s der Heilig-
keit gestärkt” ura 2:00; 2:294;e ist eine na
Gottes“ ura eın „Zeichen tür die 1t“ ura

eın „Zeichen tÜür die Menschen“ ura Ist
der „NCUE Mensch“ ura 3:60), ist „gee. ın dieser
un 1n jener Welt, eıner der Gottnahen“ Sura 3:46), 1st
„rechtschaffen“ un! gehört denen, die ott

sichge.hat ura 3:06,
1ese Hoheitstitel machen EULNHC dal derjenige, der
den sSiam bekennt, esSus aum übergehen S! DDas



WIrd VON dem folgenden Bekenntnisartikel des Koran
unterstrichen: „Wir gaben 0OSEeS üurwahr das Buch und
ließen esandadte Tolgen 1n selınen Fußstapfen; un: Jesus,
dem Sohn der arla, en WIT oImfenkundige Zeichen
un: STLarktien ih: m1T dem Ge1lst der Heiligkeit. ihr
enn edesmal, da eın Bote euch kommt mıiıt dem, W as
ihr selbst nicht wünscht, hoffärtig Se1IN un:! ein1ge qls
er ehandeln und andere erschlagen?“ ura 2:88)
In einem och erhaltenen TY1e des Propheten oNam-
ma! aus dem TE 620 Chr. den us VOoO  - Athio-
plıen el „Ich bezeuge, daß esus, der Sohn der Ma-
r1a, der (Gelst Giottes Ist un:! se1ın Wort, das 1n arla
eingab, die ungfIrau, die Gute, die Reıine. So empfing S1e
Jesus, den ott miıt se1iınem e1s5 SC und ihm das He
ben einhauchte, WI1e€e dam mi1ıt selinen Händen SC
und ihm das en einhauchte Ich rufe dich ott al-
lein, der keinen Gefährten6

Michael Olier ra INa  ; ach der Bedeutung VON eLWwWAas oder ]Jeman-
dem, fragt Ma  m} ach der Geschichte Denn eLWAaSs wird
mM1r bedeutsam bzw. gewınnt Bedeutung: Es 1st eın
Prozeß, UrCc EkKre1igni1sse.
Mıiıt großen Begebenheiten ann ich 1ın meılıner Geschichte
mi1t esus nicht aufwarten. edeutsam War IT schon
Urc die Eltern Als ind tat ich m1r schwer mi1t dem
Verhältnis zwıschen Jesus und ott eım sprach
1C zuerst mıiıt esus, den ich M1r auch eichter „vor-stel-
len  C6 konnte, Ende hın den Gesprächspartner

wechseln mi1t der beschwichtigenden Überleitung:
„Du, ich möchte och miıt deinem ater reden.“
Unvergessen ist und hleibt M1r der Hinwels e1inNnes Eixerz1-
tienleiters: Am SC mehrtägiger Eixerzıtien alle

„beseelt“ VO  > verschiedensten Erfahrungen
meınte e 9 ollten WI1r D  - eSus egegne se1n, mag 1eSs
schön un! gut un wichtig Tür uUuNs sSe1N; herausstellen
wIird sich 1es aber erst, ob un: W1e€e sich Umgang
mıiıt Menschen un! Umwelt äandert Da ist zweiftellos Was
Tan Weıt davon entiern ist dieser Ausspruch, eSus
ZTgeglückter itmenschlichkeit verkür-
ZC. vielmehr WIrd 1ler das Gegenteıil behauptet.
Er ist eın Vorbild und eın Idol Solche Menschen zeich-
Ne  5 sich dadurch dUS, daß S1e irgend eLWAaSsS esonders
gut, Ja ausgezeichnet können. 1ne Befähigung 11i In
besonderer e1lse hervor. Im Vordergrun STE eın
öÖnnen, eın eın esus aber hat m1r gezeigt 1ın seinem
eben, Was Menschsein er un! darın ist ott als Va-
ter SPUr- und OoIfenDar geworden. Das Auszeichnende
un! Befreiende leg 1M eın un N1ıCcC 1mM Können.


